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M r II» ZlvLl&m&t te e  Bui^aagariehtahofa hat unter H it- 
terictiag ten  Hal m l  4 »  B utem rlehtar
MUmtmbmm* tete, ran l«r Kühlen usd Mte* M. iHttesi
in  te r  t i l m s t  m i  11. t e l l  t$6d

ü« sofortige la ten CLlgare
gagan tin ter Eateelom
1» d m  Urteil ten 1$» Mteleasata dm
Qterl iMilfigigfl chti X̂ teaeXterf n Ml 26. 
April 1967 wir« Tflatefwi— *su
8«lelita(iM&M vm6 Assise«* wsrdss 
siebt erhoben. Si* mlwgat«liül(l«a 
Kosten der Beoofawerde he* d*r Kläger

Stifctiui
Me in $ 219 Ab*» Z 320 uBsohri ebenen Voraoseetmagett für 

die Sslsssang dsr Heriaioa lieges nicht tot* X>er Kläger ist für 
das Halaria-Leiden entschädigt worden, aa dan er 1939/40 gelitten 
hat und da* sein* Ursache la der TcrfoXguagwbodingtan Auswanderung 
«M da* Lage das arataa mid Artel t&plataaa in imx iiiiirt m nind n1
late Hatte* faltet vmm a* lasig* Salt filter» 1955, 1957 ate I960 
wtadar aa tarteteatigm, jaaalla wenig* fag* temasmtea Halariâ  
fiateratelllm arteaafct war, hatte tea Haina steter* ttiaterung 
dar KwartetetlgHait mx taiga, tea da* Baruitaigsgaricbt aha* 
Eaahtafahlar miasmat hat* ter hat dar äratlicte Smtearetä»- 
dig* Praf* I$r. teSitetete wages dlaaar afdtarea Piaharaaf̂ Xla dl* 
laalatrtahtlguiig ter J^mrteilhlgtelt halm dSger ate 1$ f ga- 
mtetstf dleaar Aneieht da* smteeratsadigea brauchte eich dar 
Barufangarlühtar jedoch rieht a&suaQhli e ten* BateehaldaM für 
die abwteetende Ansicht tea lartemgarlehtara war, da* die Aua«



w ttkm & m der Pletartog« m t die w lr tm h a it lich© umi eosi&L« bsŝ m 
€m  fm :£® lgtm kein# nmmm&mtevtQ Eolle #j>l«lteii. V tm  d era rtig e  
W M ig m g  &Wta?t mm &m ?&t*x©htcr«$.

B&$ $©& BernJftuags^JLoh te r  im den Tctittt&cruisgoatt d tr  Htl£a&u&g£~ 
ism©* die b«ia *T$ fe0#** a»# druad seins# I*«»fat gufigyfMph < oks&l43
£?mitkßbaxk’ki tjfck dijKfitftlliBu Irtfw rynn-hhAI tl PT Bĉ lfvfcräohtlimaiS to 
fcOgpmliclM odor geistige». lm XBtm & *tföhi& *it gcschczi bat* ob«
whi to faelilUratXteb« autaekter man ü lm m  öjemado «iai wrfoX*-**gungebediagte Mir. to» 15 m g e m m m  batte, ist rechtlieh ebeo- 
fsllo Klebt su be&agteariea» X»er Beruf uagarichter hat bei seiner 
«8*01*0«* dee Gutachtens die vom Sae&v«C8tSali*«K erhobenen Se­
iende, 11« Art der psychischen Belastungen, aber such die erfolg­
reiche SeTOiecnô Udhos* und berufliche T8ti*kelt des Verteilten 
in Israel aatachajdend sets lassen. Bn dieeer vardlgung «•* «r 
nach | 286 ZPO berechtigt*

Bn « M  MM« kel» 8x«Me für die »mlas— g der Kevlelen 
ersichtlich «lad, Mi die sofortige Beschwerde «es Klägers alt
der lostestolge ms $ 22$  Abs. t Bm , § 97 Aba. 1 ZPO fsurückge- 
wieeeD werden.
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